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SCHRIFTLICHE ANFRAGE E-6812/08
von Jean-Pierre Audy (PPE-DE)
an die Kommission

Betrifft: Finanzierung der großen europäischen Infrastrukturvorhaben - Auftrag für die EIB

In den Schlussfolgerungen des Kolloquiums vom 14. Dezember 2007 in Clermont-Ferrand 
(Frankreich), deren Gegenstand die Erfordernisse der Infrastrukturfinanzierung in der Europäischen 
Union waren, wurde die Notwendigkeit einer europäischen Raumordnungs- und 
Raumentwicklungspolitik auf der Grundlage entsprechender Einrichtungen der Infrastruktur deutlich 
gemacht, wobei die Finanzierung im Bereich der Infrastruktur noch konzipiert und geregelt werden 
muss.

Darüber hinaus ist es auch angesichts der derzeitigen schwierigen wirtschaftlichen Lage in der 
Europäischen Union unbedingt notwendig, an diesen Themen weiterzuarbeiten und über eine 
ehrgeizige europäische Raumordnungs- und -entwicklungspolitik nachzudenken, in die Autobahnen, 
Flugplätze, Seehäfen, Hochgeschwindigkeitsnetze für den Eisenbahn- und Güterverkehr, 
Wasserstraßen, Gesundheitspolitik, Raumfahrt, Trinkwassergewinnung und 
Trinkwasserverteilungsnetze, Forschung und Entwicklung, Bildung usw. einbezogen werden könnten.

In der Entschließung P6_TA(2008)0132 vom 22. April 2008, die auf der Grundlage eines 
Initiativberichts, dessen Verfasser zu sein der Fragesteller war, von einer breiten Mehrheit 
angenommen wurde, regt das Europäische Parlament an, dass die EIB angesichts der Qualität ihrer 
Humanressourcen und ihrer Erfahrungen mit der Finanzierung großer Infrastrukturvorhaben von der 
Europäischen Kommission beauftragt werden soll, strategische Überlegungen zur Finanzierung von 
Infrastrukturen anzustellen. In dieser Untersuchung sollte die Notwendigkeit berücksichtigt werden, 
eine ausgewogene Regionalentwicklung zu gewährleisten und dabei keine Finanzierungstechnik 
auszuschließen, wie Finanzhilfen, Einzahlungen auf das von den Mitgliedstaaten gezeichnete Kapital 
der EIB, Darlehen (darunter EIB-Darlehen, insbesondere in Verbindung mit den von den 
Mitgliedstaaten gewährten Sonderdarlehen), innovative Instrumente wie die RSFF (Fazilität für 
Finanzierungen auf Risikoteilungsbasis) und das LGTT (Kreditgarantieinstrument für 
transeuropäische Verkehrsnetzprojekte), Finanzierungstechniken, die auf langfristige, nicht sofort 
rentable Projekte zugeschnitten sind, Entwicklung von Garantiesystemen, Schaffung eines 
Einzelplans für Investitionen im Haushaltsplan der Europäischen Union, Finanzierungskonsortien aus 
europäischen, nationalen und lokalen Stellen, öffentlich-private Partnerschaften usw. 

Vor diesem Hintergrund möchte der Verfasser dieser Anfrage den in der Europäischen Kommission 
entsprechenden Zuständigen fragen, ob die Kommission beabsichtigt, der EIB gemäß dem in der 
genannten Entschließung enthaltenen Vorschlag des Europäischen Parlaments einen speziellen 
Auftrag im Hinblick auf die Finanzierung der großen europäischen Infrastrukturvorhaben zu erteilen. 


